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Angekommene Fremde vom 20. April 1817. 25 
Herr Gutsbeſitzer Grabski aus Neuſtadt, l. in Nr. 187 auf der Waſſerſtraßez; 
Herr Kaufmann Hellwig und Herr Steuer⸗Inſ Mayer aus Rawicz, l. in Nr. 188 
auf der Waſſerſtraße; Herr Beliger Sommerfeld aus Wollſtein, l. in Nr. 95 uf 
St. Adalbert; die Erbherren v. Rebowski aus Miaiczewo, v. Koſakowski aus Le⸗ 
nowice, v. Michalski aus Lomezyna, die Herren Beſitzer v. Pagowski aus Krem:; 
rowo, v. Korolewski aus Kopaßic, Erbfrau v. Swigcicka aus Kokozyn, l. in Nr. 
391 auf der Gerberſtraße; Herr Gutsbeſitzer Pinte aus Obra, Herr Poſtmeiſter 
Knechtel aus Wollſtein, Herr Kaufmann Wirt aus Danzig, l. in Nr. 243 auf der 
Breslauerſtraße; Herr Pächter Podczaski aus Biezyn, Herr Commiſſair Radecki 
aus Gurkowo, l. in Nr. 99 auf der Wilde; Herr v. Goczalkowski aus Zſotkowo, l. in 
Nr. 26 auf der Wall ſchei; Herr v Gal czyne ki aus Lubowo, Herr Advocat Zulbach 
aus Braufadt, l. in Hir. 265 auf der Wilhebnusſtraße. „„ 
Abgegangen den 20. e 
Die Herrren: Gutsheſitzer Ozyſielski nach Strzyzewo, Pächterin Licht nach 
Frauſtadt, Beſitzerin v. Woldowska nach Tuskow, Durgermeiſter Schwarzkopf nach 
Gratz, v. Seidlitz nach Gneſen, v. Bielanowski aus Wielun. 7 
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Bekanntmachung. Obwieszczenie. 25 
Die am Markte in der Stadt Margo⸗ Faibiernia murowana 2 vszel- 
nin Bromberger Departement gelegene kiemi naczyniami koprowemi i in- 
maſſive Färberei mit allen nöthi gen Ku⸗ nemi statkami, z budynkami gos po- 


pfergerdtoſchaften und andern Gefäßen, 1 ; ee ‚aka 


mit den Wirthſchaftsgebaͤuden, den Lan⸗ Margonina Departamentu Bydgoskie- 


0 


RT 
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dereien, der Wieſe und dem Garten, wel⸗ go, Kktéra az do 1g0 Stycznia 1818 


che bis zum aften Januar 1818 auf ein 
Jahr für 300 Rthlr. verpachtet iſt und 


der Grundherrſchaft gehdrt, ſoll aus frei⸗ 


er Hand verkauft werden, wozu die Ter⸗ 
mine auf den T. Juni und 1. November 
d. J. im Herrenhofe zu Margoninsdorff 
beſtimmt find. Kaufluſtige konnen zu je⸗ 
der Zeit die Bedingungen dieſes Verkaufs 
in dem gedachten Herruhofe erfahren, und 


den Kontrakt bei deren Annahme mit der 


Grundherrſchaft gleich abſchließen. Der 
Unterzeichnete iſt von Sr. Kochgeb. dem 
Kbnigl. Preuß. Kammerherrn, Grafen 
Keliodor v. Skorzewski beauftragt, dies 
Alles zur Kenntniß des Publicums zu 
bringen. 5 
Bromberg, den 15. April 1817; 
Scho pke, Juſtiz⸗Commiſſarius. 


roku na rok ieden za roczna dzie- 
rzawg 300 Tal. puszczona jest i de 
Dominium nalezy, ma bydz z wol- 
ney reki ‚przedang, do czego termi- 
na ra dzien 1. Czerwca i 1. Listo- 
pada bieZacego roku w dworze Mar- 
gonskiey wei Zyczacym ıey nabydä 
wyznaczaig Sie. O warunkach tego: 
kupna ochotę kupie maiacy, moga 
sie w dworze rzeczonym dowiedziee 
kazdego czasu, oraz koutrakt zawie- 
rad przy ich przyięciu, 2 Dominium; 
o czem wszystkiem w skutek zlece- 
nia JWgo. Heliodora Hrabi Skorze- 
wskiego, Szambellana J. K. K. Mosci 
szanowna podpisany ninieyszem u- 
wiadomia Publiczno$c; - 


Bydgoszez dnia 15. Kwietnia 1317. 
Schoepke, Kommissarz Spraw, 


— 


Przedaz lub DzierZawa, 
Maiętnosc Samokleski wraz z miynem Turem, lub 2 osobna jest do 
aprzedania z wolney reki lub do zadzierzawienia na St. Jan r. b. Ley 
nad Notecia, ı mileg od Nakla, 2 od Keyni, 3 od Bydgoszczy. Ched ma- 
jacy kupna lub dzierzawy niech sig z&losi w Swigtkowie W Powiecie 
Wagrowieckim, : r 


Es werden zwei geſunde verheiratfete Potrzeba dwöch zdrowych Zona- 


Männer gegen gute Beſoldung, zu Ars 


menaufſeher geſucht, diejenigen welche gu⸗ 


te Zeugniße ihres Wohlverhaltens beibrin⸗ 
gen, konnen das Nähere erfahren bei 


tych ludzi na dozorcöw ubogich, za 
dobra zaplate; chigcy sig temu po- 
$wiecid, maigc dobre zabwiadczenia, 
niechay sig’ zgloszg u Algreena, 
na Wrockawskiey uliey Nr. 247. 


nur 


Ahlgreen, Breslauerſtr. Nr. 247. 
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Ein, in dem am Markte Nro. 90 hierſelbſt belegenen ehemaligen Brand⸗ 
ſchen Haufe, befindlicher guter Weinkeller, iſt von jedem Augenblicke an, zu ver⸗ 
miethen. Mietsluſtige können das Fernere in dem gedachten Haufe erfahren. 


— — 


Mit dem 24ten dieſes, heben wir unſer hieſiges Comtoir gänzlich auf, nach⸗ 
dem unſere Lieferungs⸗Geſchaͤfte hier vollig beendigt ſind, wer ſpaͤter an uns etwas 
abzugeben hat, wird erſucht, ſich damit an Herrn E. Heinfeld hieſelbſt Breiteſtraße 
Mr. 1 50 eine Treppe hoch, oder auch an unfere unterzeichnete Adreſſe nach Berlin 
zu wenden. Poſen, den 22ten April 1817. x 

: Borchard et Leibnitz. 


In Erwiederung auf mehrere bei mir eingegangen Anfragen wegen Meu⸗ 
bles von iuländiſchen Holzern, zeige ich hiemit ergebenſt an; daß ich nur auf 
fein gearbeitete Mahagony ⸗ Meubles eingerichtet bin und daher nur auf dieſe 
Beſtellungen annehmen kann. Da ich jetzt ein vollſtäͤndigeres Lager als in früs 
bern Jahren davon halte, ſo befinde ich mich im Stande die Aufträge auf alle 
gangbare Artikel auf der Stelle zu befriedigen. Die Preiſe ſtehen ohne weitern 
Abzug feſt, wobei ich nur noch verfichere, daß ich mich fortwährend bemühen 
werde, die Meubles von ganz vorzüglicher Giue zu liefern. a 

Berlin, im Monat April 1817. 8 > 
dein rich Lindemann, Nr. 18. Unter den Linden. 


Mit cht Isländiſchen Eiderdaunen und verſchiedenen feinen fremden Tiſch 
lerhölzern empfiehlt ſich H. Lindemann, in Berlin Nr. 18 Unter den Linden. 


Die vor kurzem herausgekommene Schrift des Dr. Kaulfuß: „Die Erzie⸗ 
hung für den Staat. Verſuch eines Plans zur Einrichtung des Erziehungs⸗ 
weſens im Preuß. Staate“ iſt in der Deckerſchen Druckerei für 10 ggr. zu haben. 


Ich nenne und zeichne mich von nun an: 


Moritz Wilhelm Berge. ä 
Poſen, den 2 2ten April 1817. Moritz Bamberg. 
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am Markte Nr. 5a 


Joſeph. Obſt. 
* — ur y 
Getreide: Preis in Poſen am 16. April 1817. 
Der Korzec Weizen 40 Fl. bis 32 Fl. Roggen 22 Fl bis 2 
Gerſte 13 Fl. bis 24 Fl. Haafer 10 Fl. bis 11 Fl. Buchweitzen 1 
bis 13 Fl. 15 Pgr. Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl. Kartoffeln 6 Fl bis 


bis 7 Fl. 75 pgr. Der Garnie Butter 11 Fl. bis 12 Fl. 


Den 18. April. 


Der Korzee Weizen 39 Fl. bis gr Fl. Roggen 22 Fl. 15 par, bis 23 Fl. 
Gerſte 13 Fl. bis 14 Fl. Haaſer 10 bis 11 Fl. Buchweitzen 12 Fl. 5 ygr. 
bis 13 Fl. Erbſen 19 Fl. bis 20 Fl. Kartoffeln 6 Fl. bis 6 Fl. ı 5 pgr. Der 
Centner Stroh 3 Fl. bis 481 Der Centner Heu 6 Fl. 15 pgr. bis 7 Fl. 1 5. par, 
Der Garniec Butter 11 Fl. bis 12 . N 

N 5 Den 21. April. a 

Der Korzee Waizen 40 Fl. bis 44 Fl. Roggen 24 Fl. bis 24 Fl 15 par, 
Gerſte 13 Fl bis 14 Fl. 15 par. Haaſer 1 1 Fl. 15 pgr. Buchweitzen 
12 Fl. 15 par bis 13 Fl. Erbſen 20 Fl. bis 21 Fl. Kartoffeln 6 Fl bis 6 Fl. 


15 pgr. Der Centner Stroh 3 Fl. bis FRI 15 par. Der Centner Heu 6 Fl. 
15 pgr. bis 7 Fl. 25 par. Der Garniec Butter 12 Fl. bis 12 Fl. 18 pgr. 
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2 Getreide-Preis in Frauſtadt am 14. April 1817. 

Der Scheffel Weizen 51 Fl. Roggen 26 Fl. Gerſte 16 Fl Haafer 12 Fl. 
15 par. Erbſen 25 Fl. Nierfe 32 Fl Heidekorn 17 Fl. Weiße Bohnen 60 Fl. 
Kartoffeln 6 Fl. Hopfen 18 Fl. Der Centner Hen 4 Fl. Das Schock Stroh, 
12 Pfund im Bund 19 Fl. ‘ Ei 
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2 Fl. 15 par. 
2 Fl. 15 pgr. 


| 6 Fl 15 var. 
Der Centner Stroh 3 Fl. 15 bar. bis 4 Fl. 15 par. Der Centuer Heu 6 Fl. 


Friſche Hollaͤndiſche Heeringe hat erhalten „Rund verkaufet zum billigſten Preiſe 
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